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zu schätzen. 
 

• Von dieser Aufgabe wird er nun entbunden, weil er als 
Kommissar die Herrschaftsbereiche der drei 
Erzherzöge Ernst, Matthias und Maximilian von 
Österreich bereiten und schätzen muss ( U II ) 

 
1584 10.7. Die Erzherzöge Ernst, Matthias und Maximilian von 

Österreich in Wien wenden sich an Hans von Haimb zum 
Reichenstein: 

 
 Hans von Haimbs Einwand, er könne, da er in kaiserlichen 

Diensten stehe, das Amt des Schätzungskommissars nicht 
übernehmen, ist gegenstandslos, weil für den Zeitraum dieser 
Aufgabe von kaiserlichen Diensten entbunden ist ( U II ) 

 
1584 15.7. Die Erzherzöge Ernst, Matthias und Maximilian von 

Österreich in Wien befehlen Hans von Haimb zum 
Reichenstein, den Anordnungen, die der oö 
Landeshauptmann Ferdinand Helfrich von Meggau ihm in 
ihrem Namen erteilen wird, nachzukommen ( U II ) 

 
1584 12.8. Die Erzherzöge Ernst, Matthias und Maximilian von 

Österreich in Wien teilen Hans von Haimb zum Reichenstein 
mit, dass er die Herrschaft Wels bereiten und taxieren soll  
( U II ) 

 
1584 17.9. Die Erzherzöge Ernst, Matthias und Maximilian von 

Österreich in Wien wenden sich an Hans von Haimb zum 
Reichenstein: 

 
Da Hans von Haimb mit dem Kommissar Gundaker von 
Starhemberg im Streit wegen einer Beleidigungssache steht, 
was eine Zusammenarbeit unmöglich macht, wird er von 
seiner Aufgabe als Schätzungskommissar entbunden ( U II ) 
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